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Die Billettſteuer erweiſt ſich was die Einnahmen an
t als eine ſehr erfreuliche Leiſtung unſeres Finanzminiſters

Herrn Bürgermeiſter v Holly Das Geld fließt dem Stadt
fäckel nur ſo zu und es wird noch viel raſcher und ergiebiger
uſtrömen wenn erſt die Hochſaiſon der Sommerkonzerte und

Sartenfeſte gekommen iſt Aber leider wird die Freude nicht
lange währen Wie geſtern in der kommunalen Vereinigung
eingehend nachgewieſen wurde iſt die Billettſteuer vom Stand
punkte des Juriſten ein geſetzgeberiſches Unikum Es
fehlte zum Beiſpiel darin jede präziſe Angabe wer denn
eigentlich die Billettſteuer an die Stadt zu entrichten habe die
Konzertbeſucher oder der Wirt oder die betreffende Kapelle und
ebenſo ſei es ein Nonſens wenn man die Steuer durch Privat
perſonen einziehen laſſen wolle Zur Erhebung der Billettſteuer
könne nur eine ſtädtiſche Amtsperſon z B ein Steuererheber be
rechtigt ſein niemals aber ein Privatmann mag ihn der Wirt
des Etabliſſements oder die konzertgebende Kapelle ſtellen
Ebenſo kann die Stadt einen Wirt nicht zwingen die Steuer
auf ſeine Koſten für den Stadtſäckel einzutreiben Wenn die
Steuer anderswo vom Publikum mit Murren aber ſchließlich doch
ohne ernſten Widerſtand ertragen werde ſo ſei das für unſere
Stadt ausgeſchloſſen Eine Anzahl Perſonen darunter auch
mehrere Rechtsanwälte zahlen Billettſteuer überhaupt nicht oder
nur unter Vorbehalt um den Betrag von der Stadt wieder ein
zuklagen andere erklären nur an Steuererheber oder ähnlich
peamtete Perſonen Billettſteuer zahlen zu wollen nicht aber an
Privatperſonen und ſo werde es gar nicht lange dauern da
habe der Richter dem ſteuertechniſchen Monſtrum des Herrn
p Holly den Garaus gemacht Die Bürgerſchaft die ſich durch
die Steuer beläſtigt fühlt wird ihm keine Träne nachweinen
aber unſer ſtädtiſcher Finanzminiſter wird ſie ſchwer vermiſſen

Die Finanzkommiſſion bewilligte geſtern endgültig
3500 M für die früher Wildenhagenſche jetzt ſtädtiſche Handels
und Gewerbeſchule für Mädchen Die gewünſchte 1 Rate in
der Höhe von 365,161,80 M zur Erweiterung des Elketrizitäts
werkes Anſchaffung eines dritten Dynamos wurde eben
falls bewilligt Die Finanzkommiſſion war jedoch der Anſicht
daß auch eine vierte Dynamo Maſchine auf jeden Fall beſchafft
werden müſſe um falls mal eine Maſchine verſage eine in
Reſerve zu haben Ueber die Geldbeſchaffung will der Magiſtrat
noch eine beſondere Vorlage einbringen er ſchlägt vor das
Geld von der Sparkaſſe zu entleihen Der Steuererheber
Förſter der infolge Krankheit dienſtunfähig geworden iſt ſoll
zum 1 Okt 1903 penſioniert werden F der das Höchſtgehalt
von 1900 M erreicht hat erhält nach Abzug von 227,25 M
Militärpenſion eine Penſion von 1173 M Ferner beſchäftigte
ſich die Kommiſſion mit dem Antrag des Herrn Stadtv Gygas
ſämtliche elektriſchen Straßenlaternen auch während
der Monate Mai bis Auguſt bis 11 Uhr brennen zu laſſen
was gegenüber dem beabſichtigten Modus eine Mehrausgabe
von 1872 M verurſacht Der Antrag wurde angenommen
Unter dieſen Antrag fallen auch die Merſeburger Magdeburger
Ludwig Wucherer und Geiſtſtraße für die bekanntlich elektriſches
Licht erſt eingerichtet werden ſoll Eine weitere Beihilfe
in e von 50 M wurde für die I Kinderbewahranſtalt be
willigt desgleichen die Anſchaffung eines neuen Apparates zum
Salzeindämpfen auf dem Schlachtviehhof Der jetzige Apparat
hat ſich für nicht ausreichend erwieſen der neue wird 970 M
Anſchaffungs und Aufſtellungskoſten verurſachen Danach
lagen der Kommiſſion eine Reihe Landabtretungen vor
Herr John Harz 52 ſoll 36 Quadratm Land abtreten er
fordert 75 M pro Quadratmeter der Magiſtrat will jedoch
nur 60 bewilligen Herr Krauſe Alter Markt 18 der
ca 9 Quadratm abzutreten hat fordert 90 M pro Quadrat
meter während der Magiſtrat nur 70 M zugeſtehen will Herr
Bauunternehmer Hammer Meteritzſtr 4 hat 100 Quadratm
abzutreten und 12 Quadratm zu kaufen er verlangt 75 M
pro Quadratmeter man iſt aber nur höchſtens 70 M pro
Quadratmeter zu zahlen geneigt Die Finanzkommiſſion ſchloß
ſich durchweg den Anträgen des Magiſtrats und der Bau
kommiſſion an und entſchied ſich für Enteignung Für die
neue Gasleitung welche auf der nordweſtlichen Seite der
Pfännerhöhe gelegt werden ſoll werden 118,000 M gefordert
Die Kommiſſion genehmigt den Antrag und erklärt ſich auch
r einverſtauden die Mittel aus dem Erneuerungsfonds zu
uehmen

Nichtwenigerals21Stadtverordnetenmandate
werden mit dem Schluß dieſes Jahre für unſere Stadt erledigt
Das iſt faſt ein Drittel aller Mandate Es ſcheiden aus in der
erſten Abteilung die Herren Steckner Brünecke Keil und
Fölſche nach einer sjährigen Reck nach einer 4 r v und
Kobe nach einer 2 jährigen Wahlperiode Herr Reck wurde

Z als Erſatz für Herrn Stadtrat Werther Herr Kobe für
Herrn Stadtrat Billing gewählt Außerdem iſt in der erſten
Abteilung noch das Mandat des verſtorbenen Rechtsanwalts
Schütte erledigt Jn der zweiten Abteilung geht die Wahl
veriode folgender Herren zu Ende Pfaul Kohlſchütter Wid
nach 6 jähriger Wahlperiode Greßler wurde ſ Z auf
Jahre als Erſatz für Herrn Demuth gewählt und Blumen
tritt an Stelle des Herrn Krauſe auf 2 Jahre gewählt Ferner
nd neu zu beſetzen die Mandate die die Herren Brinkmaun
Brömme Über und Richter innegehabt Jn der dritten Ab
teilung ſcheiden aus die Herren Dr Lehmann I Bezirk
Avelt 2 Bezirh Schmidt 3 Bezirk Heiſer 4 Bezirt
und Grote 5 Bezirk Ferner noch Herr Riediger im
wihöirt er als Erſatzmann für Herrn Herz auf 2 Jahre ge

urde

ind Die kommunale Vereinigung hielt geſtern abend
u Hotel Stadt Berlin eine gut beſuchte Sitzung ab in der
8 er den Verſuch ſämtliche hieſige kommunale Vereine zu einer
Fereintgung zuſammenzuſchließen Bericht erſtattet wurde Die
gewühungen haben keinen Erfolg gehabt denn der V kommunale
t oblbezirksVerein und der Bürgerverein für ſtädt Jntereſſen
haten der Vereinigung nicht bei Jhr gehören demgemäß
eurt nur an der II III IV und VI kommunale Wahl

w rksVerein ſowie der Kommunalverein Halle Hſt Beſchloſſen
re betreffs der Stadtverordnetenwahlen ſelbſtändig vor
ehe jedoch zur Teilnahme an den Beratungen die noch fern

ba enden kommunalen Vereine einzuladen Jeder dieſer Vereine
Veret ſeiner Mitglieder in die Wahlkommiſſion der kommunalen
Vorſtginang zu entſenden Die Namen der Gewählten ſind dem
End itzenden Herrn Maurermeiſter Heiſer ſogleich ſpäteſtens bis
auf Grieles Monats mitzuteilen Unter Verſchiedenem wurde
der rund der Mitteilungen der Saale Ztg u a die Frage
in Aus aſte rn n g einiger Hauptverkehrsſtraßen ſowſe die
darüt ſicht ſtehende Kanalſteuer kurz geſtreift Man wird weiter

r reden wenn eine Vorlage des Magiſtrats ergangen iſt
treten zu die kommunale Vereinigung möge öfter zufammen
ſtimmt a Stoff zur Beratung ſtets vorliege fand allſeitige Zu
Verlauf Die Sitzung nahm einen recht anregenden

en i e Algenelneprd uns mitgeteillt daß das im Sept
Aekaufte Land nur mit dem Vorbehalt der Rückgabe für

1 Beiblatt zu Nr 214 der Saale Zeitung
den Fall daß das angrenzende ſtädtiſche Terrain nicht zu er
langen iſt erworben wurde Der Verkäufer Herr Ritterguts
beſitzer Beyer muß alſo das Geld auf ev Verlangen des Konſum

der zurückzahlen ſodaß ein Riſiko für den Verein
n orliegt

Erweiterte Sonntagsruh e Je im Jnſeratenteil
bereits bekannt gegeben haben auch dies Jahr wieder die
Halliſchen Eiſenwaren Küchen und Hausgerätgeſchäfte be
ſchloſſen ihre Geſchäftsräume an Sonn und Feiertagen vom
1 Mai bis Ende Auguſt d J von /210 ab geſchloſſen zu
halten eine Einrichtung die zu begrüßen iſt da dadurch den
Angeſtellten ein vollſtändig freier Sonntag zur Verfügung ſteht
Die Firmen ſind Gebr Gruneberg G P Heynemann Wilh
Heckert Hempelmann Krauſe Leonhardt Schleſinger
A L Müller Co Guſt Renſch Einen ähnlichen Beſchluß
faßten wiederum auch die Papier und Schreibma
terialienhändler

Der Geſamtbetrag der Staatseinkommen
ſteuer der Provinz beläuft ſich nach der neuen Mutterrolle
für die i gplichen Umlagen in den Jahren 1903 1906 auf
11,954,990 M Hierauf werden erhoben an Beiſteuern zu den
Synodal 2c Koſten 55,000 zum landeskirchlichen Penſions
fonds 19,731 zum Witwen nnd Waiſenfonds 89,385
zum Hilfsgeiſtlichenfonds 59,790 zum landeskirchlichen Hilfs
fonds 119,581 M jährlich zuſammen 503,427 M Den größten
Anteil hat die Kreisſynode Magdeburg mit 15,2 Proz darnach
Halle Stadt mit 9,03 den niedrigſten die Kreisſynode
Schlieben mit 0,1112 Prozent aufzubrigen

Das Presbyterium der Domgemeinde hat mit
Zuſtimmung des Kal Konſiſtorinms die alte Ordnung des
zweijährigen Konfirmandenunterrichts wieder eingeführt und
macht jetzt zum erſten Male davon Gebrauch Es ſind deshalb
alle Kinder der Domgemeinde die am Palmſonntag 1905
konfirmiert werden ſollen ſchon jetzt zum Katechumenenunterricht
anzumelden und zwar die Knaben bei Herrn Domprediger
Beelitz die Mädchen bei Herrn Domprediger Lic Lang Der
Unterricht der Katechumenen findet wöchentlich einmal ſtatt

Das 45 Jahresfeſt des evangeliſchen Diako
niſſenhauſes findet nächſten Sonntag den 10 Mai in
feierlicher Weiſe ſtatt Mit der Feier zu der viele auswärtige
Gäſte als Beſuch erwartet werden wird die Einſegnung
von 13 neuen Schweſtern die ſich dem Samariterdienſt
widmen wollen verbunden Zu der Feier wird eine Feſtſchrift
ausgegeben

Kollekten Ergebnis Für das Diakoniſſenmutter
haus in Cracau bei Magdeburg ſind durch die im vergangenen
Jahre in den Kirchen der Provinz erhobene Kirchenkollekte
3755 M aufgebracht worden während die Kirchenkollekte für be
dürftige und würdige Studierende der Theologie in
Halle nur 1533 M ergeben hat Dabei iſt allerdings zu be
achten daß dieſe Kollekte jährlich zweimal abgehalten wird

Die Dauerrennen in Halle Die am Sonntag
auf der hieſigen Radrennbahn an der Merſeburger Chauſſee am
Stunden Rennen mit Motorführung teilnehmenden Fahrer
werden am Freitag Mittag und zwar Bouhours aus Paris
und Görnemann und Salzmann aus Berlin hier ein
treffen Die Fahrer dürften dann nachmittags bereits ihr
Trainung auf der Rennbahn beginnen um ſich mit der Bahn
erſt vertraut zu machen Für Flieger Rennen haben ſich u a
die bekannten Herreufahrer Hanſen Berlin und Baeßler

gemeldet die auch gemeinſam am Tandem Rennen
teilnehmen

Die Freie Studentenſchaft hielt vorgeſtern im
Saale des Reſtaurant Gumprecht Mittelſtraße 15 eine Ver
ſammlung ab in der Herr Jngenieur Wilhelm Wagner über
Studentenſchaft und Volksbildung ſprach Der gute Beſuch

der Verſammlung zeigte daß mit dieſem Thema eine Frage von
allgemeinſtem Jntereſſe augeſchnitten wurde Präziſer formuliert
lautet ſie Wie kann der Student an der Bildung
des Volkes mitarbeiten Der Redner gab einen Ent
wicklnnesgang dieſer Bewegung die von England ausgehend
im Jahre 1850 ſeitdem in Dänemark Norwegen Schweden
Frankreich und Amerika mit glänzendem Erfolg gewirkt hat
Nur derjenige welcher ſchon in ſeinen Studienjahren Fühlung
mit dem Arbeiterſtande gewonnen ein mitfühlendes Herz für
dieſen Stand erworben würde auch nach Vollendung ſeiner
Studien weiter dieſer Jdee dienen Redner ſchilderte den
Segen der die Toynbei Hall in England gebracht wo
junge Aerzte unentgeltlich Rat erteilen junge Juriſten ſich ihre
erſten Sporen als Verteidiger für den armen Mann verdienen
Auch in Deutſchland beginne dieſe Bewegung langſam ſich aus
zubreiten Unter Mithilfe des Humboldt Vereins ſind in
Breslau ſeit 1901 Arbeiterbildungskurſe eingerichtet in denen
Studenten als Lehrer fungieren Ebenſo hat die Comenius
Geſellſchaſt unterſtützt vom Charlottenburger
Magiſtrat die Charlottenburger Studentenſchaft zu ähnlichem
Kurſe veranlaßt und Herr Wagner der Mitbegründer dieſer
Bewegung konnte nun aus eigener Anſchauung ein Bild der
Erfolge entwerfen Leizig und Jena ſind dieſem Beiſpiele
gefolgt Hr W beendete ſeinen Vortrag mit einer Mahnung
an die hieſige Studentenſchaft dieſem gleichzutun An den
Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Debatte in der das Für und

er erwogen wurde beſonders von der Einſicht ausgehend
ob der Student nicht beſſer täte erſt wenn er ſelbſt ausgebildet
als Vollserzieher ſich zu betätigen Mit einem gemütlichen Zu
ſammenſein ſchloß der intereſſante Abend

Der Verband deutſcher Kriegsveteranen von
1848 1870/71 hält ſeine diesjährige Provinzialſitzung am Sonntag
10 Mai zu Gröbers ab Die Delegiertenſitzung mit einer um
fangreichen Tagesordnung findet vormittags ſtatt Für den
Nachmittag iſt ein größerer Veteranenappell vorgeſehen die
alten Kämpfer werden mit Fahnen und Standarten zum Krieger
denkmal zu Osmünde ziehen vycabſt Feſtrede und Kranznieder
legung ſtattfindet Jm iſt ſodann Konzert mit Prolog
Anſprachen 2e wobei beſonders des Tages des Friedensſchluſſes
u Frankfurt a M gedacht wird Am Abend iſt Feſtball Die
Jeteiligung verſpricht ſehr ſtark zu werden auch eine größere

e Leipziger Veteranen hat ſich als Gäſte zum Feſt
gemeldet

Der Verein ehemaliger 27er begeht morgen
abends 8 Uhr im feſtlich dekorierten Saale der ThaliaFeſtſäle
ſein 16 Stiftungefeſt durch Konzert Theater und Ball Gäſte
vom Regimentskommando in Halberſtadt und von verſchiedenen
auswärtigen Brudervereinen ſowie von hieſigen Krieger und
Dre rarvereinen ſind angemeldet Der Verein zählt ca 200 Mit
glieder

Die Salzwirker Brüderſchaſt im Tale zu Halle
wird in dieſem Jahre und zwar vorausſichtlich 14 Tage nach
Pfingſten im Paradiesgarten das Pfingſtbierfeſt in der ſeither
üblichen Weiſe feiern Das Feſt hat der derzeitige regierende
Vorſteher Herr Robert Puppe außszurichten

lUnterſuchungsſtellen für anſteckende Krank
heiten Jn der mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität
verbundenen ſtädtiſchen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krank
heiten ſind im Laufe des Monats April 97 Proben zur Prüfung
gelangt Davon rührten 14 aus den kliniſchen Anſtalten 1 aus
einem anderen Krankenhaus und 82 von privaten Aerzten her
Jn 71 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 2 aufTyphus in 14 auf Divphtherie uſw

die Würde hervor mit

Halle Freitag 8 Mai 1903

Tuberkuloſe konnte 11 M m Twhn ten er 7
4 Mai erbtach werden al auf Typhus kein Mal auf Diphtherie

Hoch oben an der Nordſeite dalſo nach dem Moritzkirchhof zu iſt aus T Se 4
Birke gewachſen die alljährlich neu ausſchlägt So auch dieſes
Jahr Das Bäumchen präſentiert ſich im vollen Blätte chmuck
an dem die Anwohner ihre Freude haben

Durchgänger Jn der vergangenen NaPferde einer Droſchke infolge Zerreißens der geh gingen fie
Tiere raſten durch Kleinſchmieden und liefen gegen die Mauer
des Nathauſes wobei die Deichſel zerbrach und die Durch
brenner zum Stehen kamen Perſonen ſind nicht verletzt

Vermißt wird ſeit einigen Tagen der 24 jährige Poſtbote Guſtav Paul Friedemann F der Poſtbotennniforie u
hat in der Nacht vom Sonntag zum Montag ein Vergnügen
mitgemacht und einen Spaziergang nach Bad Wittekind unter
nommen Es wird vermutet daß ihm ein Unglück zugeſtoßen
iſt da er ſeitdem nicht zum Dienſt erſchienen iſt und auch ſonſt
nicht ermittelt werden konnte Seit dem gleichen Tage wird
der 14 jährige Kaufmannslehrling Eduard Bierbaß vermißt Er
trägt ſchwarzen Jackett Anzug ſchwarze Sttefeletten braune
Strümpfe weißes Hemd blau weiße Halsbinde ſchwarzen
Schlapphut ſilberne Taſchenuhr und Nickelkette Er hat ſich an
jenem Tage aus der Wohnung Pfännerhöhe 32 entfernt iſt
aber weder auf ſeiner Arbeitsſtätte erſchienen noch nach Hauſe
zurückgekehrt Auch hier wird ein Unglücksfall befürchtet

Bevölkerungs Statiſtik Jm April 1903 ſind in der
Stadt Halle 429 Kinder als geboren angemeldet 220 männ
lichen und 209 weiblichen Geſchlechts darunter 62 uneheliche
Geburten 27 männl und 25 weibl von hieſigen 8 männl und
12 weibl von auswärtigen Müttern Von 380 Kindern ſind
die Eltern evangeliſcher von 14katholiſcher von 2 moſaiſchervon 32 gemiſchter Konfeſſion und von 1 Diſſident Als ver
ſtorben ſind angemeldet 144 Perſonen männl und 126 weibl
Geſchlechts 270 dazu 16 Totgeburten 286 Todesfälle
Alter der Verſtorbenen Unter 1 Jahr 29 25 von 1 Jahr
II 10 w 5 J 10 11 10 J 3 2 w11 15 J m 1w 16 20 J 5 m 2 21 30 J 10 m 8w
31 40 J 10 m 7 41 50 J 13 m 5 51 60 J 14 m
14 61 70 J 22 m 18w 71 80 J 9 m 17 über 81 J
8 m 6 unbekannt m zuſammen 144 m 126 w
Geſchlechts 239 waren evangeliſcher 11 katholiſcher moſaiſcher
Konfeſſion 1 Diſſident ungetauft 19 Es waren 69 m 58 w
ledig 57 m 25 w verheiratet 15 m 42 w verwittwet 3 m
1 w geſchieden Geboren wurden 429 Todesfälle waren 286
mithin 143 Geburten mehr als Todesfälle Ehen wurden 168
geſchloſſen

Jm Kolonialverein
ſprach geſtern abend Herr Oberleutnant Wettſtein über
Deutſch Südweſtafrika Hendrik Witbooi und die
kolontale Bedeutung der Hottentotten Der Redner
ſchildert Deutſch Südweſtafrika als ein Land mit geſundem vor
züglichen Klima das noch der Vebauung deutſcher Landwirte
harre und bei fleißiger und angeſtrengter Arbeit reichlichen
Ertrag liefern würde Was die Bevölkerung angeht ſo beſteht
ſie größtenteils aus Hottentotten die wie man vermutet Miſch
linge zwiſchen den alten Phöniziern und den Kaffernſtämmen
ſind Die Bevölkerung ungefähr 20,000 Köpfe ſtark teilt ſich
in ſogenannte Ringe die größtenteils Viehzucht betreiben

Ein hervorragendes Oberhaupt einiger Ringe dieſer Hokten
totten war jahrzehnte lang Hendrik Witbooi ein gefürchteter
Räuber und Feind aller Einwanderer Unter Führung dieſes
Mannes wurden die Europäer ihrer Habſeligkeiten vor allem
ihrer Rinderherden betraubt ja er ſcheute ſich nicht
gegen die Schutztruppe vorzugehen die manches Gefecht
mit ihm zu beſtehen gehabt hat bis endlich die
deutſche Regierung durch Vertrag ſeinem Treiben ein
Ziel ſetzte indem ſie ſich verpflichtete für ſeinen Lebensunterhalt
in genügender Weiſe zu ſorgen Nachdem die Regierung ver
ſtanden hatte ſich Hendrik Witbooi gefügig zu machen war es
nicht ſchwer dem Unweſen der anderen Hottentottenſtämme ein
Ende zu bereiten der auch durch den Einfluß Hendrik Witbooi
überraſchend ſchnell gelang Jetzt iſt man ſchon ſo weit ge
kommen Hottentotten als Beamte anzuſtellen und teilweiſe zum
Kriegsdienſt auszubilden Der Redner ſchilderte u a einige
Beratungen die er mit ihnen gehabt und hebt vor allen Dingen

welcher ſie dabei verfahren Das
Reſultat einer ſolchen Beratung iſt faſt immer ein Fordern von
Proviant es dauert niemals lange ſo ſenden ſie zur Abholung
ihre Frauen und Mädchen die mit ihren ſeidenen
Tüchern auf dem Kopfe und mit umgehangenen Pferde
decken einen komiſchen Eindruck machen Als Schnwuck
beſitzen ſie zum Teil Halsketten aus Perlen Arm
bändern Fußringen größenteils Sachen die von Deutſchland
importiert ſind Die Frau der Hottentotten iſt ſolange ſie jung
iſt von der Arbeit verſchont muß jedoch bei eintretendem Alter
die angeſtrengteſten Arbeiten verrichten Die Hottentotten ſelbſt
ſind ſehr leichtſinnig und arbeitsſcheu und ſo iſt es gekommen
daß nachdem ſie früher ſelbſtändige Beſitzer waren ſie jetzt
gezwungen ſind in den Dienſt des weißen Mannes zu treten
um deſſen Viehherden zu beaufſichtigen und es iſt nur noch eine
Frage der Zeit wann das Hottentottenvolk e zugrunde
geht Von der Würde und Anſehen des Hendrik Witbooi erhält
man einen Begriff wenn man erfährt daß er bei feſtlichen
Gelegenheiten und Beratungen in die e r Windhoek
in einem mit acht Schimmeln beſpannten Wagen einfährt gefolgt
von ſeinem gut berittenen Stabe Zum Schluß wurde der
Vortrag illuſtriert durch Lichtbilder nach eigenen Aufnahmen
ſodaß man an der Hand dieſer Bilder einen trefflichen Einblick
in die Beſchaffenheit des Landes Leben und Treiben der Be
wohner der Weißen wie Schwarzen erhielt

Das Schauſpiel am Stadttheater
in der Saiſon 1902 03

Die theaterfeindliche Jahreszeit hat begonnen die Saiſon iſt
zu Ende und unſere Theater haben ihre Pforlen geſchloſſen
Die Direktoren ziehen ſchmunzelnd ihr Facit und auch die Kritik
ſchließt die Nechnung ab und ſtellt in einem kurzen Reſümee das
künſtleriſche Ergebnis des Theaterſemeſters feſt Der Oper die
ja früher geſchloſſen hat als das Schauſpiel iſt darum ihr Soll
und Haben ſchon nachgerechnet worden wobei ein erfreuliches
Reſultat herausgekommen iſt die Bilanz für das Schauſpiel ſoll
heute aufgeſtellt werden

Ein ſtatiſtiſcher Rückblick auf die Saiſon des Stadttheaters die
vom 13 September 1902 bis 4 Mai 1908 gewährt hat exgibt
zunächſt wenn man 20 gemiſchte Aufführungen für beide Teile
mit in Rechnung bringt gegenüber 140 OpernAufführungen
160 SchauſpielVorſtellungen An dieſen 160 Abenden wurden
46 Schauſpiele gegeben von denen 12 Neuigkeiten geweſen ſind
Daß an dieſer Reihe von Schauſptelen die Klaſſiker mit 20 Werken
beteiligt ſind wenn man Hebbels Nibelungentrilogie nicht als
ein Werk zuſammenfaſſen will darf im Vergleich mit dem
Repertoir anderer Bühnen unſerem Stadttheater gleich von
vornherein als ein Vorzug angerechnet werden beſchämend iſt
es höchſtens für unſer Publikum daß dieſer erfreulichen Zahl
die nicht eben ſtolze von 87 Theaterodenden gegenüberſteht
Davon fallen auf Goethe mit 3 Werken drei auf Grill
parzer mit 2 Werken viec auf Halm mit 1 Werke zwei anf
Hebdel mit 3 reſp 1 Werke acht auf Kleiſt mit 2 Werken

Der Nachweis anf vier auf Leſſing mit 2 Werken vier auf Molidre mit
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ünf auf Schiller mit 5 Werken ſieben So ſehrehe hohen ernſten Dramas mit Gennugtuung er
füllt und ſo hoch es auch der Direktion unſeres Stadttheaters
angerechnet werden ſoll daß ſie einer Pflicht des deutſchen

heaters gegen den großen Hebbel en die gewaltigeRlbelnn entrilogie in einer für die Verhältniſſe unſerer Bühne

überraſchend guten An ſern hat ſo ſehr muß man
ch wundern daß unter den Klaſſikern die in der vergangenenalſon den Bedarf an Höhenkunſt beſtritten der Name eines

Sroßen ja des Größten fehlt Es beißt zwar e
und kein Ende und ein Blick auch auf die jüngſten Weiſe J
dramatiſchen Literatur z B auf Haundimanng Seu
Heinrich mit dem an die gewaltige Heideſzene in König Aus
erinnernden Akt in urwäldlicher Einſamkeit gibt dieſem bhe

ruch noch immer recht auf die Bühne aber iſt de Pue
rite der uns Deutſchen ſo gut gehört wie den a

nicht ein einziges mal gekommen Den Julius Cäſar der un
ſchon für die Saiſon 1901,02 verſprochen war iſt man uns auch
diesmal wieder ſchuldig geblieben So meiſterhaft AlexanderStrakofch als Gaſt bie Forumſzene auch vorgetragen hat
einen Erſatz konnte uns die Rezitation für eine die Dichtung
zum täuſchenden Schein realen Lebens erweckende Vorſtellung
nicht geben Jch will zugeben daß die Aufführung des Julius
Cäſar bei dem Beſtreben der Regie das Stück nach Art der
Meininger mit getreuer Ausſtattung und großen Maſſen
wirkungen in Szene zu ſetzen große Anforderungen an unſere
Bühne ſtellt aber ſelbſt wenn man ſich zu der die Qualität der
Vorſtellung noch lange nicht beeinträchtigenden Zurückhaltung
die eine Aufführung des Julius Cäſar ermöglicht nicht be
kennen will hätte unſerem Publikum doch das eine oder das
andere Werk Shakeſpeares geboten werden müſſen Als ein
weiterer Mangel im Spielplan muß bei einem Ueberblick über
die Geſamtaufführungen die allzu ſchwache Vertretung des
Konverſationsluſtſpiels empfunden werden Hieran iſt nicht bloß
das Verſagen moderner Produktion auf dieſem Gebiete ſchuld
denn es gibt genug ältere Stücke die getroſt als leichte Zwiſchen
gerichte zwiſchen ſchwerer Koſt eingereiht werden könnten Der
Mangel iſt in der Hauptſache wohl zurückzuführen auf eine be
dauerliche Lücke im Perſonal Unſer Stadttheater hat ohne
einen ausgeſprochenen Bonvivant guskommen müſſen der zu
wichtig iſt um entbehrt werden zu können und durch den erſten
Helden und Lieber wenn er als ſolcher an ſeinem Platze
iſt nur ſehr ſelten zu erſetzen iſt Dieſer äußerſt ſeltene Fall
lag in der vergangenen Saiſon nicht vor Man darf wohl er
warten daß bei den Engagementsabſchlüſſen für die künftige
Saiſon ein ſo unentbehrliches Fach wie das des Bonvivanls
einmal die Berückſichtigung findet die s verdient Seine voll
wertige Beſetzung war in der abgelaufenen Saiſon um ſo
wünſchenswerter als wir in Fräulein Margarete Adolphi
eine treffliche muntere Liebhaberin hatten deren Talent zwar
auf anderen Gebieten auch recht Anerkennenswertes leiſtete aber
in ſeiner Eigenart ſich doch noch zu wenig zur Geltung bringen
konnte Schon die ungenügende Gelegenheit für eine ſo talent
volle Künſtlerin ſich voll zu betätigen iſt durch das Fehlen
eines Bonvivants mit verſchuldet ausſchließlich aber iſt es dieſem
bedauerlichen Umſtande zuzuſchreiben daß unſer Stadttheater das
Jubiläum von Guſtav Freytags Journaliſten ohne dieſes
köſtliche Luſtſpiel aufzuführen vorübergehen laſſen und das
Verdienſt mit einer guten Vorſtellung dem Dichter und ſeinem
Stücke eine würdige Feier zu bereiten an das Neue Theater
abtreten mußte Daß dafür Björnſ,ons aus Anlaß ſeines
ſiebzigſten Geburtstages mit einer vorzüglichen Aufführung des
Schauſpiels Ein Falliſſement gedacht wurde ſei nochmals an
erkannt Ueberhaupt hat ja die Saiſon der Kritik wiederholt
Gelegenheit gegeben zu aufrichtigem Lobe Es braucht nur er
innert zu werden an die für Regie und Darſteller gleichermaßen
verdienſtvollen Aufführungen von Hebbels Nibelungen die
als ein künſtleriſches Ereignis erſten Ranges regiſtriert werden
dürfen von Goethes Egmont Leſſfings Minna von
Barnhelm und Nathan der Weiſe Molières Der Geizige
und Der eingebildete Kranke H v Kleiſts Hermanns
ſchlacht Halms Wildfeuer Schillers Kabale und Liebe
Fiesco und Don Carlos in denen ſich die Hanptkräfte des

Perſonals durch ihre Einzelleiſtungen und ein ausgeglichenes
Zuſammenſpiel als tüchtige Künſtler auszeichneten Fräulein
v Schul tz Brunhild Kriemhild Eboli wie der Kuünſtlerin
Monna Vanng Fräulein Ravenaus Klärchen Hero Thusnelda
Minna und Lniſe Fräulein Margarete Adolphis Giſelher
Tranziska und Wildfeuer Herrn Rodius Egmont Jaſon
Siegfried Etzel Hermann Fiesco und Poſa Herrn H Trägers
Leander Volker Tempelberrn Ferdinand und Burgognino
Herrn Heines Oranien und Hagen ließen ſich noch eine ganze
Reihe von trefflichen Leiſtungen anfügen die weniger Gelungenes
vergeſſen machen und den Theaterbeſucher gern zurückdenken
laſſen an die verfloſſene Saiſon als eine an mancherlei Kunſt
genüfſſen reiche Zeit Zu ihnen ſind noch verſchiedene Gaſt
ſpiele zu rechnen die uns eine ſchöne Aufführung
von Goethes Jphigenie und eine nur teilweiſe gute
von Torquato Taſſo mit Roſa Poppe AmandaLindner Adalbert Matkowsky Hermann Böttcher T
Arthur Krausneck Georg Mokenar und Georg
Holthaus vom Königlichen Schauſpielhauſe in Berlin den
Fuldaſchen Talisman mit Herrn Rudolf Chriſtians
und Grillparzers Medea und Jbſens Hedda Gabler mit
Arwine Wiecke in den Titelrollen brachten Auch der Dar
bietungen von Frau und Herrn Rinald in Scribes Ein
Glas Waſſer und den Erzählungen der Königin von Novarra
ſei dankbar gedacht Ein weiteres Gaſtſpiel das von Fräulein
Terka Cſilag als Jungfran von Orleans führte zum
Engagement der Künſtlerin die berufen zu ſein ſcheint uns
einen Erſatz zu bieten für die leider aus dem Verbande des
Stadttheaters ausſcheidende vielſeitige und beliebte Künſtlerin
Fräulein Charlotte v Schultz Mit ſolchen Darbietungen aus
dem eiſernen Beſtande des guten Alten und im Wechſel der An
ſchauungen Beſtändigen hat unſer Stadttheater obwohl
Shakeſpeare in der Ferne des Wunſches gehlieden iſt ſeine
Pflichten als Stätte einer edelen Kunſtpflege erftilt Jhnen iſt
es auch mit der Aufführung von Neuigkeiten nachgekommen
ſoweit das in einer nicht befonders produktiven Zeit mög
lich war Der eigentliche Klou wie er im vorher gegangenen
Jahre Alt Heidelberg geweſen iſt blieb aus dafür
bat das ſentimentale Stimmungsſtück ſeine Zugkraft auch bis
weit in die letzte Saiſon hinein bewahrt Es hat von allen
Dramen die meiſten nämlich 9 Aufführnungen erlebt und unſerm
Stadttheater noch mapchen erfreulichen Kaſſenerfolg beſchieden
Uebertroffen iſt Alt Heidelberg an Zahl der Aufführungen
nur worden von den Anusſtattungsſtücken Der geſtiefelte Kater
der ſein keckes Schwänzlein nicht weniger als 14 mal über die
Bretter tragen durfte und Jules Vernes Die Reiſe um die
Erde deren beifällige Aufnahme es dem Elefanten Buparri
vom Zoologiſchen Garten ermöglichte die für fein Gewicht be
fonders geſtützten Bretter die diesmal ein beträchtliches Stück
Welt und was für eine bedenten ſollten nicht weniger als
26 mal qnadrupedante sonitn zu erſchüttern Auch ein Rekord
Mir verbietet mein äſthetiſches Gewiſſen dem Verneſchen
Kuliſfenzauber gegenüber mit dem vielleicht ganz löblichen Grund
ſatze der Zweck heiligt die Mittel auf den Standpunkt der
Duldſamkeit herabzuſteigen Jch laſſe mich nicht davon über
eugen daß es um den hohen g Genuß wie ihn uns kein

inſtwerk ſtärker und reiner zu
dichteriſche Drama durchs Amuſement zu ermöglichen nicht
auch Mittel gäbe die jener bedenklichen Sanktionierung in ſo

w Maße nicht erſt bedürſten Jch bleibe dabeidaß ſolch ein Ausſtattungsſtück dem künſtleriſchen Anſehen
nes Stadttheaters nicht würdig iſt und ebenſowenig
m ſeinen Selplan gehört wie der ſechsmal eufgeführte Schwant
Sorolie E Co Eine große Auswahl an Rovitäten dat wiſagt unſer Stedihecte Peneat et gehabt
unten im gonzen II neue Stücke aufgeführt en von

ieten vermag als das große S

s nur zwei zu einem künſtleriſchen Erfolg gebracht habenr lilereſſierte Maeterlingks Monna Vanna
dank Frl von Schultzs vorzüglicher un in der Titelrolle
Das an dichteriſchen Schönbeiten reiche aber ſtark dialektiſche
Werk des beigiſchen Poeten hat es zu 9 Aufführungen gebracht
und wurde einmal ſogar als Volksvorſtellung gegeben allerdings
in einer Weiſe die dem guten Zwecke nicht entſprach So viel
verheißend die Volksvorſtellungen mit Kabale und Liebe begannen ſo ſehr enttäuſchte ihr Schluß Die Regel Anfang
gut alles gut gilt noch lange nicht Die zweite Neuigkeit
von größerem literariſchen Werte kam wohl ihres nicht allzu
viele Wiederholungen verheißenden Mangels an Bühnenwirkſam
keit wegen erſt am Schluſſe der Saiſon heraus Gerhart
Hauptmanns Armer Heinrich fand zwar die wenn auch
nicht unbedingte Anerkennung der Kritik ließ aber durch den
der dramatiſchen Dichtung zu Grunde gelegten Stoff einen
reſtloſen äſthetiſchen Genuß nicht aufkommen ſodaß das Publi
kum mit dem Werke nicht ganz vertraut wurde Auch der
Arme Heinrich fand eine gelungene Wiedergabe bei

der ſich namentlich Herr Träger und Fräulein Adolphi
auszeichneten Von den übrigen Dramen hatte Philippis

Großes Licht das in die kommende Saiſon kaum noch hin
überleuchten dürfte in Halle nicht annähernd den Erfolg den
das effektvolle Stück in Berlin gehabt hat Es gefällt eben in
der Provinz doch nicht alles was in der Reichshauptſtadt beim
Publikum Aufnahme findet Daß uns Wildenbruchs König
Lourin und Max Möllers Märchenſtück Frau Anna vor
enthalten blieben iſt wohl kaum zu beklagen

Otto Ernſts Gerechtigkeit iſt Gerechtigkeit widerfahren
die übrigen Belangloſigkeiten konnten keinen feſten Platz im
Repertoire gewinnen ſo daß es diesmal kaum möglich ſein wird
eine der Novitäten mit in die andere Saiſon hinüberzunehmen
Was an Neuigkeiten im Rahmen des Stadt Theaters zu
bieten war das hat die Direktion geboten ſogar noch was mehr
ſo hat ſie denn auch nach dieſer Richtung hin ihre Pflicht ge
treülich erfüllt Wenn auch dem künſtleriſchen Erfolg literariſch
und darſtelleriſch hervorragender Darbietungen der materielle
Erfolg nicht immer entſprochen hat kann man doch annehmen
daß die beiden Endergebniſſe gleich günſtig ausgefallen ſind
denn ſo begründet auch Klagen über die Teilnahmloſigkeit des
Publikums an einzelnen Vorſtellungen ſein mögen der ſtarke
Andrang der nur leider nicht immer als Maßſtab für den Wert
des Dargebotenen betrachtet werden kann zu gefälligeren Auf
führungen hat mehr als einen Ausgleich geſchaffen ſodaß ſicher
dem geſchäftlichen Abſchluſſe nach unſer Stadt Theater
als lebensfähiges Unternehmen daſteht auf der geſunden
Baſis materiellen Erfolgs der bürgt für die weitere Erfüllung
höherer künſtleriſcher Pflichten Soweit ſich Wünſche aus
ſprechen laſſen ſei an den Dank der unſerer Direktion für die
ab geſchloſſene Saiſon gebührt die Bitte für die neue Saiſon
geknüpſt diesmal auch Shakeſpeare wieder zu Worte kommen
und den Nibelungen Hebbels weitere Werke des großen
Dichters wie Judith Maria Magdalena Gyges und ſein
Ring folgen zu laſſen Mit der Auswahl von Novitäten darf
das Stadt Theater vorſichtig ſein ſeitdem ſein Spielplan eine
Ergänzung gefunden hat durch den des Neuen Theaters

Das Neue Theater
eignet ſich wegen ſeiner Raumverhältniſſe und Ausſtattung
vorzüglich zur Aufführung von Einaktern intimen Milieu
ſtücken franzöſiſchen Schwänken und zu dramatiſcher Klein
kunſt Dieſe Sonderſtellung dem Stadt Theater gegenüber
muß das Neue Theater wahren wenn s Exiſtenz
berechtigung behalten will Jedes der beiden Theater hat ſein
beſtimmtes feſt umgrenztes Gebiet ſodaß wohl von einem
edelen und nur förderlichen Wettſtreit in rein künſtleriſcher
Hinſicht nicht aber von einem geſchäftlichen Konkurrenzkampf die
Rede ſein dürfte Wenn uns das Neue Theater auch einmal
Dramen größeren Stils als Neuigkeiten bringt die aus irgendwelchen Gründen im Stadt Theater nicht aufgeführt werden

können ſo dürfen wir ſzeniſche Unzulänglichkeiten getroſt über
ſehen und falls ſonſt die Aufführung billigen Anſprüchen ge
nügt dem verdienſtvollen Unternehmen rückhaltlos zuſtimmen
Durch Gaſtſpiele hervorragender Künſtler wie Roſa Bertens
Klaxa Salbach Otto Gebühr Paul Wiecke Emil
Meßthaler und des Enſembles vom Leipziger Schauſpiel
haus in zum Teil geradezu muſterhaften Vorſtellungen hat
uns das Neue Theater bekannt gemacht mit Annunzios
Toter Stadt Schlaikjers Des Paſtors Riecke Rovettas
Unehrlichen und Gorkys Nachtaſyl gewiß Werken die

das regſte literariſche Jntereſſe beanſpruchen durften und zum
Teil auch unter ſtarkem Beifall vor überfülltem Hauſe in Szene
gegangen ſind Außerdem aber hat uns die Direktion des
Neuen Theaters noch die Bekanntſchaft einer ganzen Reihe

hervorragender Schauſpieler durch auserleſene Gaſtſpiele ver
mittelt Der berühmte Co quelin Ainé entzückte als Tar
tuffe und namentlich in Les précieuses ridicules und bot mit
ſeiner leider nicht gleichwertigen Truppe einen intereſſanten
Molièere Abend im Stile der Comédie frangaise Jrene

rieſch vom Deutſchen Theater in Berlin die
unübertreffliche Darſtellerin Jbſenſcher Frauengeſtalten wußte
uns durch ihr ſeeliſch ausdrucksvolles Spiel die Nora
näher zu bringen Rudolf Chriſtians vom königl Schau
ſpielhaus in Berlin zeigte den Hallenſern in Fuldas Einakter
Unter vier Augen und als Erneſto in Eſchegarays
Galeotto verſchiedene Seiten ſeines vielſeitigen Talents

Oskar Keßler und Vilma v Mayburg ermöglichten eine
erfreuliche Aufführung von Freytags Journaliſten die zuletzt
genannte Künſtlerin und Hermann Böttcher verhalfen der
Lenzfriſche und ſchlichten Liebestragik von Halbes Jugend
u einem neuen Erfolg Fräulein Arnold trat als Fedora auf
räulein Thea von Gordon erheiterte in franzöſiſchen

Schwänken und die Kleinkunſt kam zu ihrem Rechte durch die
ſehr beifällig oufgenommenen Gaſtſpiele des Theaters Schall
und Rauch und des Bunten Theaters Wenn man ſo auf
der einen Seite dem Neuen Theater Dank ſchuldet muß man
auf der anderen Seite leider zugeben daß es mit den eigenen
Darbietungen den Erwartungen nicht entſprochen hat die man
ihm von dem früheren auch von Herrn Direktor Mauthner
geleiteten Thalia Theater her entgegenbrachte Ueber die Unzu
länglichkeit einiger Kräfte konnte auf die Dauer auch die Zucht
einer ſtraffen Regie und ihr Geſchick jeden an ſeinen Platz zu
ſtellen nicht hinwegtäuſchen Bei Neu Engagements müßte die
Direktion alſo etwas wähleriſcher ſein um nicht nur mit Gaſt
ſpielen den Anforderungen die man in Halle an Theaterauf
führungen ſtellen darf zu genügen ſondern auch mit dem eigenen
Enſemble Was an künſtleriſchen Einzelleiſtungen des ſtändigen
Perſonals zu verzeichnen iſt das beſchränkt ſich in der Haupt
ſache auf Herrn E M Mauthner Herrn Deutſchmann Frau Helene Bensberg Fräulein Fernando
und Fräulein Maylor Weiter wäre es auch wünſchens
wert im Spielplan dem franzöſiſchen Schwank mit ſeinem
nachgerade ermüdenden Einerlei von Typen und Situa
tionen etwas weniger Platz einzuräumen Es hatte faſt den
Anſchein als ob der Schwank leichteſter Sorte die Spezialität
des Neuen Theaters ſei Ein Dutzend ſolcher Tollheiten die
den weltaus größten Teil der Vorſtellungen für ſich beanſpruchen
müſſen iſt für ein Theater das nicht ein Abſenker des Berliner
Reſidenztheaters ſein will ſchon etwas zu viel An wertvolleren

tücken ſind unter den 33 Novitäten die das Neue Theater
gebracht hat nicht allzu viel zu verzeichnen und doch iſt mit
ihnen eine verhältnismäßig große Zahl von Neuigkeiten geboten
worden Wenn man die Erwähnung beſchränkt auf Engels
Ueber den Waſſern Katſchs Kollegin Kellermanns
Goſthans zur Eiſenbahn Dre yers Einakter Puß Volks

aufklärung Stichwahl ſo ſind das immer noch viererlei
Novitäten zu den ſchon erwähnten Gaſtſpielen Damit
iſt zwar die Zahl der Schwänke noch nicht erreicht aber
immerhin des ernſteren Neuen genug geboten worden Auch

der Rückblick auf die Spielzeit des Neuen Theaters darf
ſchloſſen werden mit dem Ausdruck aufrichtiger Anerken ge
für eine Menge künſtleriſcher Anregungen und nicht zuletzt ung
für die Einrichtung von wohlfeilen Volksvorſtellungen die
einer an literariſch wertvollen Reuigkeiten ergiebigeren San
hoffentlich auf ein noch höheres Niveau gebracht werden n
friſches Streben das ja im Aufang immer mit Schwierigkeit
zu kämpfen hat und Zugeſtändhiſſe machen muß war auch en
Neuen Theater bemerkbar Wir können wohl noch ein en

unſer Lunſtleben recht erſpießliches Nebeneinandergehen t
beiden Theater erwarten die ſelbſtändige Bedeutung beider ghe
kann nur wachſen und ſich feſtigen mit dem Jntereſſe die
Publikums Daß das ſich in zunebmender Stärke unſer
Theatern zuwenden und namentlich auch höhere künſtleriſche
Beſtrebungen und Leiſtungen nur zu Ehren und zum Fromme
des Publikums ſelbſt unterſtützen und fördern möge iſt en
Wunſch den man bei der Prüfung welche Stücke die meiſt
Aufführungen erlebt alſo den ſtärkſten Anklang gefunden baben
nicht unterdrücken kann Hans Marfhalt

Tagesorönnng
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnng

Montag den 11 Mai nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Mittelbewilligung zu Erweiterungen des Elektri
zitätswerks

2 Herſtellung öffentlicher Gasbeleuchtung in der Turmſtraße
3 Nach bewilligung für die elektriſche Straßen

beleuchtung
4 Endgültige Bewilligung der in Kapitel XIII C II I zu

Ausbeſſerungen c der Cröllwitzer Brücke ausgeworfenen Mittel
5 Mittelbewilligung für den Schlacht und Viehhof
8 Landerwerb vom Grundſtück Alter Markt Nr 18
7 Landerwerb vom Grundſtück Harz Nr 52

ſleg Aufhebung eines Beſchluſſes wegen Wahl der Armen
pfleger

9 Bildung einer gemiſchten Kommiſſion zur Beſtimmung der
hiſtoriſchen Straßen im nördlichen Stadtteil

10 Endgültige Bewilligung von Mitteln zu einmaligen Ans
gaben bei Errichtung der Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen

11 Wahl von Delegierten für den Städtetag in Weißenfels
12 Bewilligung einer Beihilfe für die J Kinderbewahranſtalt
13 Landabtretung vom Grundſtück Ritterſtraße Nr 11
14 Abänderung des Vertrages über Ausbau der Viktorig

ſtraße zwiſchen Goethe und Schillerſtraße
15 Petition wegen Entſchädigung verdorbener Waren
16 Petition wegen Zahlung von Minimalſtundenlohn ſeiten

der Unternehmer ſtädtiſcher Arbeiten
17 Petition wegen Rückzahlung von Kanglanſchlußgebühren
18 Petition wegen Rückzahlung von Waſſergebühren
19 Petition betr den Bürgerpark in Halle Giebichenſtein
20 Desgleichen

Ge ſchloſſene Sitzung
21 Penſionierung eines Beamten
22 Gehaltserhöhung und anderweite Beſchäftigung eines

Gemeindebeamten
23 Anſtellung zweier Polizei Sergeanten 2 Leſung
24 Wahl eines Armenpflegers für den 1 Armenbezirk
25 Wahl eines Vorſitzenden eines ſtellvertretenden Vor

ſitzenden und eines Armenpflegers für den 11 Armenbezirk
26 Wahl eines ſtellvertretenden Vorſitzenden und eines Armen

pflegers für den 15 Armenbezirk
27 Wahl zweier Armenpfleger für den 18 Armenbezirk
28 Wahl eines Armenpflegers für den 23 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Profeſſor Dr Max Perlbach der bisherige Ober

bibliothekar an der Bibliothek der vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg iſt zum Abteilungsdirektor an der
Königlichen Bibliothek zu Berlin ernannt worden

Profeſſor Dr Hermann Schwartze deſſen Ernennung
zum ordentlichen Profeſſor wir kürzlich gemeldet haben iſt ein
bedeutender Spezialiſt auf dem Gebiete der Ohrenheilkunde und
war ſeit dem Jahre 1868 außerordentlicher Profeſſor und ſeit
1896 ordentlicher Honorarproſeſſor an der Univerſität Halle
Wittenberg An ihr hat er den Unterricht in der Ohrenheil
kunde organiſiert
Anregungen wie die genauere Anzeige für die Durchbohrung
des Trommelfells zu Heilzwecken und großen Verdienſte iſt
Schwartze jetzt mit ſeiner Ernennung zum ordentlichen Profeſſor
die billige Anerkennung zu teil geworden Aus der Privat
heilanſtalt für Ohrenkranke die Schwartze aus eigenen Mitteln
errichtet hatte iſt die 1884 gegründete Halliſche Univerſitäts
klinik für Ohrenkrankheiten hervorgegangen

bz Bei der Univerſität Berlin kommen jetzt 14,000 M
aus der Gräfin Luiſe Boſe Stiftung als Stipendien zur Ver
teilung Fünf Studierende der Medizin erhalten je 600 M für
1903 1904 Aerzte oder Dozenten der mediziniſchen Wiſſen
ſchaften für das Sommerhalbjahr 1903 zuſammen 11,000 M zu
wiſſenſchaftlichen Reiſen im Jn oder Anslande und zur Förde
rung wiſſenſchaftlicher Arbeiten überhaupt

Profeſſor Dr Funk der Kirchengeſchichtslehrer an der
katholiſch theologiſchen Fakultät der Univerſität Tübingen hat
einen Ruf an die katholiſche Univerſität Amerikas in Waſhington
erhalten wird ihm aber mit Rückſicht auf ſein vorgerücktes Alter
nicht Folge leiſten

Profeſſor Hantzſch von der Univerſität Würzburg nahn
den Ruf als Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors Wislicenus
auf den Lehrſtuhl für Chemie an der Univerſität Leipzig an

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Von den Geſchichtsquellen der Provinz Sachſen
die von der Hiſtoriſchen Kommiſſion für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt im Verlag von Otto Hendel in
Halle herausgegeben werden iſt ſoeben der vierzigſte Band
erſchienen Unter dem Titel Die Wüſtungen des Eichsfeldes
gibt er zu einer im Farbendruck ausgeführten Wüſtungstarte
ein Verzeichnis der Wüſtungen vorgeſchichtlichen Wallburgen
Bergwerke Gerichtsſtätten und Warten innerhalb der landrät
lichen Kreiſe Duderſtadt Provinz Hannover Heiligenſtodh
Mühlhauſen Land und Stadt und Worbis Provinz Sachſen
Der ſtattliche Band der 36 M koſtet iſt das letzte Werk des
1902 zu Göttingen geſtorbenen hochverdienten Mitgliedes der
hiſtoriſchen Kommiſſion für die Provinz Sachſen Levin Ken
Wilhelm Freiherrn von Wintzingeroda Knorr denGeheimrat Prof Dr Theodor Lindner vor der Einleitung
dem umfaſſenden Verzeichniſſe einen Nachruf widmet
Werk die Frucht langjähriger emſiger Forfchungen ſchließt i
an Profeſſor Hertels Magdeburg Wüſtung des Nordie
ringgaus an Angefügt iſt dem Werke von Wintzinger des
Knorrs ein ausführliches Verzeichnis der Orts und Perſonen
namen ſowie Sachregiſter

bz Der fünfte internaticnale Kongreß für angewandte
Chemie findet vom 2 bis 8 Juni In Berlin ſtatt

u

Forman vorzſialiches Schunpſenmitteb

Für ſeine hervorragenden Leiſtungen und

X

X
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Abgang der Ciſenbahnfüge
424 V 60 V 15 V 50 W 8 3 O

10 00 V 10 05 V 7 10 20 V D 3 T77 10 35 V 8 3
8 35 P a München 16 i 10 N 00 N 8 3 G

P R 8 3 750 N 3 15 O 950 Ab fährt
göſen 10 32 Ab D 2 Sinttgart und Mallando b 3 über Jena nach Runchen 11 10 Ab dis Merſe

durg e 11 31 Ab D 2 mm 11 44 Ab

erliin 445 2 00 B 5,30 V nur Werktags
vis Landsberg 18 B 3 68 V D 2 G 708 W853 B 5 3 G 11 00 V 10 241 D 2520 N 8 3 42 D 2 3 O 6 R805 N V 3 817 b 8 3 O 15 Rib bis Willenderg
928 v D 3 12 22 b
Leipzig 57 V 33 V 43 V 30 V 45 Vg 13 S 30 V 8 3 16 V 1032 V 8 8

jö0 V 12 20 N 40 N 29 N 8 3 1955 N 8 3 45 N 8 5 O 30 N 10 Ab 7 10 Ab
68 42 Ab 26 Ab 10 30 Ab 8 3 O 10 50 Ab

1 3 u 12 00 Rb
mMagdeburg 55 V 55 V 7 33 V S 3 10 00 V

1957 V 8 3 8 40 R 46 N 44 N S 3555 N 07 b 8 3 G 54 ſib 10 42 Ab S 12 12 22 Ab lährt bis Köthen

Elsleben Nordhanſen Kaſſel 25 V 57 V fährt da
Sangerhanſen 00 V is Nordhanſen nur Sonn u Feſttags

00 V 11 02 W 8 3 G 12 20 N fährt bis Elsleben
15 N S 3 10 N 54 N D 2 G 00 N 30 Abſſahrt bis Sangerhanſen 10 40 Ab 8 3 G 11 31 Ab
Aſchersleben Hildesheim Löhne 50 V 32 V S 3
00 B 11 32 V 41 R 8 3 o 42 W 16 N12 N S 3 10 39 N ab Halberſiadt Schnellzug
Soran Guben 45 V 8 3 8 53 V 11 40 V 259 N

8 3 G 25 N 10 55 Ab S 3 11 25 Ab ſährt bis
Torgau

Hetitſtedt 429 V bis Cöllme nur Werktags 00 V 00 V

Thlüriugen

ß

W

O 11 30 V nur bis Welßenfels i

Ankunft der Eiſenbahnzüge
THſiringen 41 W D 2 35 B n a02 W S 3 kommt von Saalſeld s v e 83 v h

ber Jena 27 V von Erfurt 50 V D 2 5 von Siniigart
Matland 49 W 8 3 51 V 1051 V von Welßen

es 1215 R 04 N 32 8 3 O 458 N H 2 vonnchen über Jena 12 N 26 S 3 O 51 N D 313 Ab 8 3 e von München und Sinttgart 34 Ab
21 Ab D 2 10 45 Ab von Welßenfels 11 55 Ab
Berlin 19 V 37 B 38 V nur Werktags von Landsberg 38 V kommt von wieder 50 2 56 V

2 10 16 W D 3 10 31 V S 3 11 04 W 312 29 N D 2 05 N 8 3 00 N 40 R S 350 N D 2 19 N 32 b 8 3 9 04 b 10 28 dir
D 2 G 10 58 Ab S 1120 b 11 27 Ab D 2
Leipzig 46 V 20 B 30 V S 3 50 V3 V 85 3 46 B 953 V 10 40 B 10 55 V 8 3 G

s s N 38 N 8 3 G 37 N 28 42 N 8 330 N 53 N verkehrt nur Werktags 5 N 8 3 G
55 Ab 41 b 41 b 10 10 Wi 16 ſo 10 24 Ab 10 40 Ab 8 1
WMagdeburg 45 V 40 B kommt von Kölhen 778 3 27 W S 3 O 46 W 10 50 B 8 3 G 02 R27 N S 3 3 I N 544 8 1 G 00 b28 Ab 8 3 21 Ab 10 27 b 8 3 G
Nordhauſen Kaſſel Elsleden 45 B 20 B 8 3
590 V 22 42 N D 2 55 N S 336 v 23 N 32 b 04 Ab S 3 G 10 27 Ab11 00 Ab verkehrt nur Sonn und Feſttags
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 W von Cönnern verkehrt

e w u Haiberſtadt 10 10 W 10 26 V3 12 57 N 32 R 8 3 C 14 Ab10 48 Ab S 3 11 36 Ab be m t
Sorau Guden 42 V S 3 25 W kommt von Torgau
19 15 W 12 27 N S 3 Auſchluß von Breslan Wienſ

25 N kommt von Coltbus 43 Ab 10 04 Ab 10 26 b
8 l G Anſchluß von Hreslan Wlenſ

Hettſtedt 25 V von Cöllme unr Werktags 42 Vſis Dölan 10 00 W I 10 N
bis Dölau 00 N

AA

ruhe

Familie a Breslau
Eger

reviſoren Krauſe mit Franu
Fabrikant Chotzen a Ziegenhals
Reckan Frau Urban a Hirſchberg
Greiffenberg i
ner mit Fran a Zſchernitz
velsberg
Jngenienur Meyer a Berlin

e ee e e S 55Bann
Jn Fabrie h 5

meter zu verkaufen
abgabe vorhanden

ble Cöllmeſ 00 N 00
bis Cöllme 30 N bis Dölan

30 N Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſitaggen nach
Dölan voch folgende Züge 00 30 80
9 00 Ab 20 Ab letzterer fährt bis Cöllmej

Die mit S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder ſreigegeben

Fremdenlifſte
Graud Hotel Bode Ober Bergrat Arenſen a Karls

Kommerzien Rat Beſſerer g Staßfurt
Wellenkamp a Osnabrück Reg Baumeiſter Ehrlich mit

Stadtbaun Jnſpektor
Direktoren Rudolph a Salzungen Stahmer a

Georgmarienhütte Scholek a Frankfurt Weng mit Fa
milie a Karlsruhe Rümmler a Futſchdorf

Miehlmann a Hamburg
Frau Mahnicke a

Gutsbeſitzer Griesnig a Spören Meiß
Fabrikant Bröcking a Ge

Geh Reg Rat Dr Flügge Baumeiſter Benudke
Fabrikbeſitzer

ort Dresdens an
gelegen mit Gleisanſchluß und Straßenbahnverbindung
wird gebant iſt ſchöhes ebenes Fabrikbanland für

den ſehr billigen Preis von 4 Mark pro Quadrat
Elektriſche Centrale mit Kraft

Näheres durch
Architekt Wenter Dresden Strubeſtraßze 29

von Dölan 21
05 c0 R

Juſtizrat Engel mit Frau
a

Jacobſo
Frankfurt
Ahlsfeld

Paſchner g

Bücher

berg Muther
Frau Lehwald a g Kiel

Herz a Frankfurt
Bergami

Se e eder Berliner Bahn

R S I 4 5Veſte Geſchäfts und Verkehrslage
8 r und Robert Franzſtr Ecke ſchöner Laben mit

X Ladenſtube 2 Schauſenſtern Gas und elektriſcher Lichtanlage für jedes
X Geſchäſt paſſend 1 Oktober event früher zu vermieten

J 2 s J S o vBe s D U Sgegenüber dem oberen Roſiplatz ſehr geſunde ruhige freie Wohnlage
7 oder ſpäter ſehr bequen eingerichtete Wohnungen mit

BValkon Gas Vad auch Garten im Preiſe von 340 bis 650 Mark

Bezirks Direktion
mit den Thüringiſchen Stanten und Anhalt einer

X Neubau Mangfelder

ſind per I 7
zu vermieten

für die
Provinz Sachſen ſoliden alten
Vieh Verſichernngs Geſellſchaft ar Gegenfeitigkeit
mit den modernſten Einrichtungen iſt nen zu beſetzen
vorhanden Reflektiert wird nur auf erſte Aſſekuranzkraſt mit bereits be
ſtehenden Agentennetz Kautionsſähige Bewerber die Neugeſchäft garantieren

Großes Jnkaſſo

S ſführlic
h In n

z e55,000 Mark
ſuche auf Eckhans beſter Lage zur
1 Stelle und erbitte nur direkte Off
unter Ww 214 an die Exped

15,000 Mark
werden anf ein Bauergnut Gebändeverſichernug 14,000 Mk
und 50 Morgen Land zur 1 Stelle
am 1 Juni er zu leihen geſucht

Offerten unter V u 9131 an Rud
Moſſe Halle S

10,000 Mark LI
auf hieſiges Grundſtück auslauſend
mit 60,000 Mark 4700 Mark Miete
72000 Feuer zu A4lf2 o geſucht Off
unter K m 9193 an Rud Moſſe
alle a S

Vanze erſte Etage auch geteilt zu
Geſchäſtszwecken ſehr gut geeignet

Jan 1994 ev auch früh zu verm
J i GGebr Raue Wille
Maßgdebnrgerſtr 47 I

8 bochherrſchaftl Wohnnng 6 Zim
mer Bad Mädchenſtube LoggigW reſchl Zubehör ſofort oder ſpäter

W zu vermieten Näheres daſelbſt b
L Dansmanſ Hof part links
Sternſtraße 54a T
Wohnungen Mark 450 550

Schillerſtraße 46
derrſch Part Wohn mit Vorgartenen äh daß b Kerſten

sein

wollen Offerten einreichen sub J C 5188
e

Für die Deſſert Abteilung einer g
eine tlüichtige gut empſohlene und ſchreibgewandte

Rang e ist mS geſnucht welche ümſicht und Erſahrung beſitzt
Lebenslauf und Angabe der Gehaltsanſprüche sub 262 an

K Vogler G

Rudolf Hossoe Berlin S W
v x c vo

Gefl Offerten mit aus

Leipzig erbeten

Schöne Wohnnng
4 Zimmer Küche u Zub ſofort oder
ſpäter Richard Wagnerſtraße 24
Hoſw ſof od /6 Sternſtr 5 Näh part
Babhnnäh Z k Zeit Prinzenſtr 15 II I

G m Z evem Kamm Nähe Riebckpl
zum 15 d vd /6 an auſt j od ältDame z verm Z erfr i d Exped 240

aP

Nuhiges fröl mobl Zimmer nach dem
Varten gelegen au einz Herrn oder
Dame zu verm Wilde Porzellan
dreher Lettinerſtraße
Stellun ſuchendeWerkführerSKanſlente Beamte
Gehilfen Landwirte Techniker u Lehrer
Gehilfinnen aller Branchen erhalten
ſyfort geeignete Augebote durchdie

Deutsche Vakanzen lI ost in Eßlingen

Arie Hallewird ein nicht zu junger Herr zum
Abſchluß von Fenuerverſichernngen
gegen hohe Vergütung per bald ge
ucht Auch können andere Branchen

mit geführt werden Nichtdachlente
werden eingegarbeitet Gefl Offerten
miter B g 9188 an Rud Moſſe
Halle

Wir ſuchen
für bieſigen Platz und Umgegend
Herren welche ſich mit einigen hündert
Keine dauernde ſehr gute Exiſſenz be
gründen wollen Nur wirklich tüchtige
und geſchäſtsgewandte Herren belleben
Adreſſen abzugeben unter Kr 226

45 W von Dölau 12 25 N 50 N
Anßer vorſtehenden verkehren an Sonn und Feſitagen von Dölan
noch folgende Züge 8 20
659 50 850 Ab 10 30 Ab letzterer von Cöllmeſ

Angekommene Fremde vom 7 bis 8 Mai
mit Frau Klement mit Frau a Forſt i/L Kaufleute
Sichermann a Wien Ehlert g Dresden Lütkemüller g

Magdeburg Blumenſeld a Marburg g a Berliirg Jſenberg a Berlin

ſelder a Bamberg Finck a Cöln Weinkrautz a Königs
er Höndorf a Magdeburg Rüdel mit Frau

Witt u Robert a Hamburg Heyer g Mägde
burg Zwanziger a Biebrich a Rh Küſter a Hannvver
heim a Gladbach Rothſchild a Worms

Halle a S

von Cöllme 50 N
N 20 N von Dölan 05 Ab
50 V 20 N 20 N 5 20

a Breslau Wieman a Osnabrück
Herzberg a Leipzig Flörsheim a

hun u Lüdecke a Berlin Lindau g

Meyer g Frankfurt a Rofen

a Simon a Göppingen Flörs

n e J f e8 e e e a
Ein bei der VBäckerkundſchaft in

Cöthen u Umgegend gut eingeſührter
Kaufmann ſucht eine größere Weizen
und Roggenmühle welche ihm den
proviſtonsweilen Verkauf

ihrer Mühle überträgt möglichſt per
ſofort Offerten unter E E 583 an
DHagſenſtein Vogler Act Geſ

r 4
S e

Lebensſtellnng
Getvandter Reiſender bei Kund
ſchaft gut eingeführt wird für eine
altrenommierte Thüringer Zigarren
Fabrik geſucht Bewerber welche be
reits in gleicher oder Kolonialwaren
Branche mit Erſolg unter Angabe der
Bezirke gereiſt haben bevorzügt

Offerten sub 3753 Q an die Exped
Aeltere ſüdd Verſicherungs Aktien

Geſeltſch mit vorzügl Einrichtungen
Leben Unfall ſucht für das König

reich Sachſen die Provinz
Sachſen und die Thü
ringiſchen Staaten

Inspektoren
unter günſtigen Bedingungen Pen

ſions Berechtigung und
direkter Verkehr mit der

Direktion Nur ehrenhaſte flei

rückſichtigung Diskretion auf Wunſch
Bewerbungsgeſuche beliebe man zu
richten an

Otto NoG
General Jnſpektor Cottbus

Fl 120Anfangsgehalt Proviſion Tage und
Fahrgelder gewähreleiſtungsfähigen
Lebeusverſ Juſpektoren Tüchtige
Agenten u Nichtfachlente bilde gegen
Tagegelder u Proviſion in kurzem zu
ſolchen aus Beſte Ausſichten für Kauf
leute venſ Beamte Lehrer a D frü
bere Landwirte u ſ w Gefl Offerten
unter A J 5 an Haaſenſtein KVogler Magdeburg
Herrlſchaftlichen Kullcher

verheiratet mit guten Zeugniſſen
ſucht Karl Steckner

An der Strecke der WallwitzWettiner Eiſenbahn finden
gute tüchtige Erdarbeiter

foſort lohnende Beſchäftigung Mel
dung bei den Schachtmeiſtern daſelbſt

Becker Vo Wettin
Für ſofort oder ſpäter ſuche ich

eine tüchtige

Verkàäuferin
die mit der Konfektionsbranuche ge
nan vertraut iſt und gute langjähr
Zengniſſe bat Off mit genauer An
gabe bisheriger Tätigkeit sub Z W

G an Jnvalidendank Leipzig
Stütz Kochen u Handarb erf tüchtält u jüngere Mädchen m g Zan fuchen

ßige Herren haben Ausſicht auf Be

geöffnet

vie Qual in
Cacao vero
Cacao Fortuna

Vette

I Suche ſür mein Maunfaktur
S waren Geſchäft per ſofort ev

I Juni
eine tüchtige VBerkänferin

Alex Miächel
Kleinſchmieden 3

2Wirtſchafterin
Suche zu 1 Juli z Führg d Wirt

ſchaft in Gemeinſchaft d Hausfrau nicht
zujunge zuverl tücht Wirtſchafterin
bei anſt Gehalt Fert Kochen u Plätten
erwünſcht Angeb m Zeugnisabſchr
u F h 9189 an Nud Moſſe Halle

Albrechts N
Friedenſtr 28 Straßenbahn WittekindStraf u WettinerAlle Arten Bäder Einpackungen Vaſſage

1 2 9 99Dieselben sind rein wohlschmeckend bekömmlich
Hartwig Vogel Dresden ANur in Packungen die unsere Firma tragen erhüäluieh

aturheilbad
Pla Den ganzen Tag

Vibration Galvaniſation

S ääder Wahl
fällt fort sobald die Hausfrau sich entsehlie

Marken zu verlangen
1/2 kg 3 M

ost folgende bekannten

Cacao Juno 40

Apollo 160
ausgiebig

Spargel Butter

Fa H Krause
Gr Ulrichſtr 44Alter Markt 18
Thomaſinsſtr 40
Bernburgerſtr 16

e Gold

Sas o 90 o 3

Leipzigerſtr 23
Gr Steinſtraße 39
Steinweg 24Burgſtraße 7

e

Damennulzr
mit blan emgilliertem Anhäuger
Kettchen verloren Gegen Be

x lohnnng abzug Deſſauerſtr 2 J

dauten
welche Forderungen haben ſowie die
jenigen

verſchulden wollen ſich bis 15 Mai er
bei mir melden

Gehildetes Fräulein
das ſelbſtändig eine beſſere Küche
ausführen kann und in allen Zweigen
der Hauswirtſchaft und der Näherei
bewandert iſt wird für ſofort geſucht
Offerten unter B t 9178 an Ru
dolf Moſſe Halle

Ein jnuges Mädchen aus guter
Familie Hamburgerin in allen häusl
Arbeiten bewandert ſucht Stellung als
Stütze in der Stadt od auf einen Gute
etwas Taſchengeld Näheres Hörich
Berlin Groß Görſchenſtr 1 III

Jagd Beteiligung
zwiſchen Salle Wittenberg Deſſan
wird gewünſcht Offerten 7 59 W

Zeitung

Das geehrte Publikum
wird erſucht wirklich gute

BVanmkuchen
von C L Blaum Halle S

d zu beziehen und nicht mehr
aus Salzwedel

Die Volksküchen
beſinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tlonen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Veyer am Leipziger Turm

Die Verwaltung der Volksküchen,

Aufforderung
Alle die an den Nachlaß des Renu

Gustav Rügler irgend
die an den Nachlaß etwas

Halle a Anguſtaſtraße 10 I
R Wnuly

Rabatt Sparmarken

Jodell
Sohirme

ſehr vornehm weiß
ſchwarzweiß farbig

empfiehlt
die Schirm fabrik

P B Neinzel
alle a/S

Leipzigerſtr 98

Sonnenſchirm Bezüge auf Wunſch
in 1 Stunde

e Graviernng koſtenlos

Maſſiv goldene
Verlobungs
u Trauringe

5 bis 812 Millimeter breit
8karät 14karät und 18karät
jedes Stück mit dem Feingebalts
ſtempel 333 585 bezüglich 750
und mit meinem Firmenſtempel W verſehen halte ich das
ganze Jahr hindurch
das Stück zu 4 41/2 5 7 712 8
9 9l/2 10 14 141 15 19 191
20 241 25 251 und 26 inallen Größen vorrätig

zen Tittol
Schmeerſtr 11

5 o in Sparmarken
an die Expe

Stele ſof u ſpäter durch Aung Domke
Stellenvermittlerin Breiteſtraße 31

Familien Nachrichten

Danukſagnung r
Zurückgekehrt vom Grabe mei

nes lieben unvergeßlichen Otto
ſage ich allen denen welche F
ſeinen Sarg ſo m s
ſchmückten und ihn Fur letzten
Ruhe beglkeiteten meinen innig
ſten Dank Dank Herrn Dom
prediger Beelitz für ſeine
Troſtesworte in der Kapelle und
am Grabe

Die trauernde Mutter
Jda EbertM valle Trotba den 7 Mai 1903

Verlobt Frl Luiſe Bätzing mit
Herrn Alfred Schumann 6Guxbagen
bei Caſſel Schkenditz Frl Charlotte
Mandrich mit Herrn Kaufmann Rein

Anna von Below mit Herrn Hofbuch
händler Karl Siegismund Steglitz

Vermählt Herr Cäſar Höpfner mit
Frl Anna Schuck Weimar Herr
Poſtaſſiſtent E Jung
A Heimbecher Zeié Herr
Münchmeyer mit Frl Martha Grimm
Remſcheid Gerg Herr Alfred Kaden

mit Frl Roſa Wiegand Apolda Hri
Fleiſchbammer Leipzig Herr Oskar
Koch mit Frl Anng Gräſe Leipzig
Herr Karl Uplegger mit Frl Eliſabeth
Jungmann Leipzig Herr Emil Grie
bitzſch mit Fräulein Margarete Weih
Leipzig
Geboren Sohn Herrn Emil

Wedde Wernigerode Hrn Otto Oehl
ſchlegel Leipzig Herrn Oberleutnant
Moebes Torgan Herrn WilhelmProbſt Deſſau Herrn Arthur Kockel
Leipzig Reudnitz Tochter Herrn
Dr Benno Sachſe Leipzig HerrnAlfred Georgi Jenag Herrn Lehrer

M Pröbl Altenburg Herrn PaſtorD Schelowsky Großgarz i Altm
Geſtorben Fran Meta Anders geb

Mann Biöra Frau Lina Wibel geb
Zeitſchel iJeng Hr Gottfried Hänsgen
Wiſchersleben Herr Hauptſteuerames
aſſiſtent Hermann Allibn Deſſau Hr
Jngenienr Wilbelm Krämer Erfurt
Herr Büchſenmacher Caspar Dennerx
Erfurt Fran Karoline Bierwerth

geb Schmelzpfennig Gero Fran
Pauline Pſan geb Kämpfe Altenburg Herr Richard Bratfiſch Apoldo
derr Friedrich Hahne Wernigerode
Frau Emma Tſchöppe geb Happass
Torgan Frau Witwe Augnſte Gläſer

mann Dedeleben Hr Buchdruckerei
reviſor a D Franz Otto Ralle Leip
zig Herr Obermontenx Kurt Lüdicke
Leipzig Fran Klara Kretzſchmar ge
borene Meller Grimma Hr Guſtav
Höhnemann LeipzigNeuſtadt

hard Oebme Leipzig Dresden Frl

mit Fräulein
Wilhelm

Halberſtadt Herr NRenſier Karl Kab

r

Philipp Zimmermann mit Frl Anna



Hambusstangen
aus einem Stück bis 6 Meter

Länge
zuſammenlegbare

ngelstöcke
Yngelhaken

S ngelschnuren
8 Yngelgerät

schaften
empfiehlt billigſt

Albin Ilentze
24 Schmeerſtr 24

Mitgl d Sp V

Zur Reise
empfehlen

Hutschachteln
aus polierten dreifachen Fournieren

mit und ohne Federn

m

Hlempelman

Halle a Kleinſchmieden 5

Jetzt ausgegeben

mission kostenfrei

Zruno Freytay
Halle a Leipziger Str 100

4 beſuchenden Freinden wird als erſte Se

a berühmte historische Auerbachs Keller
eſnpfohlen bekannt durch Goetbes Fauſt

Péissnitz R
Bringe meine R G M BREBGeBR Tprännl chalkke

Aenßerſt günſtige Abonnements Bedingungen

Montag Abend wird bei günſtiger Witternng ein Doppel Quartett des
mebrere der beliebteſten dentſch

n a e e äÄaÜÄÜ M Üc zF

reSe et mee e
henswürdigkeit der

Jeden Sonntag

rosse Auswahl

m

Knabon Anzüge Waschanzüge
Waschblusen Peleriuen10 Mäcdehen Kleider Wasehkleider

Paletots ote
6 Billige Preise

Veſtehen ſeit 1430

estaura t

grosses Konzert
Täglich Spezialgerichte zu kleinen Preiſen

Hochachtend

ansgeführt vom Pbilbarmoniſchen Orcheſter unter vperfſönlicher Leitung des Herrn Direktor Vetter
Anfang früh 7 Uhr Eintritt frei

ſowie von l 12 UÜbr Be à Gedeck 1,50 Mk Vorherige Anmeldung erwünſcht

Phil harmoniſchen Orcheſters
en Volkslieder den Beſuchern ans der Ferne zum Vortrag bringen

Hermann Schröter

in empfehlende
Erinnernng

Trinkzeit 9 Uhr früh

Gute Küche und Keller
Hochachtungsvoll

Publikationen der Bistorivehen on

fär die Provinz Sachsen und das Ilerzogtum Anhalt

Geschüchtsguellen der Provinz Sachen
und angrengzender Gebiete

Vierzigster Band

Die Wüstungen des BEichsfeldes
Verzeichnis der Wüstungen vorgeschichtlichen Wallburgen Bergwerke

Gerichtsstätten und Warten innerhalb der
Duderstadt Provinz Hannover Heiligenstadt Mühlhausen

Land und Stadt und Worbis Proinz Sachsen
Bearbeitet von

Levin Freiherrn von Wintzingeroda Knorr
gr 8 geh VII u LXXXVIII u 1280 S Mit einer Wüstungskarte des

Eichsfeldes in Farbendruck Preis 36 BI

Vollständige Verzeichnisse der Publikationen der Historischen Kom

Otto Ilendel Verlag Halle S

e

Schweizerilche An

landrättichen Kreise

r reS d e 3Seſallverſich

Garautiemittel Ende 10901 M 13,080 ,789

J ED r T rene S u5 h h

Die Geſellſchaft empfiehlt ſich zum Abſchluß von

Vnfallversicherungen aller Art für Erwachſene und Kinder
Haftpfichtversichernungen für Hausbeſitzer Betriebsunternehmer e

erungs Aktiengeſellſchaft in Winterkhur

BRinbruchsdiebstahlversicherungen für Private u Geſchäftsinhaber Kirchen e
Kautionsversicherungen für Gemeinde u Privatbeamte Verwalter c
Veruntrenungsversicherungen für Geſchäſtsinhaber c

Näbere Auskunft erteilt bereitwilligſt die
General Agentur Halle a S

e n te S
w

mig gion

Berlin den 30 April 1903

Vritasche
Ludwig Wuchererſtr 16 ſowie ſämtl Vertreter

c c S e e e STransatlantische Güterversicherungs Gesellschaft in Berlin
Die für das Jahr 1902 auf 60 Mark pro Aktie foestgesetzte Dividende unserer

Gesellschaft gelangt gegen den Dividendenschein Nr I zur Auszahlung
in Halle a s bei Herrn Keinhold steekner

Don Vorstand Bertling Kluge

Dresden den 1 Mai 1903

Süächsische BRüchkversicherungs Gesellschaft
Die für das Jahr 1902 auf 56 Mark 25 Pf festgesetzte Dividende unserer

Gesellschaft gelangt gegen den Dividendenschein Nr IX zur Auszahlung
Halle a S bei Herrn Reinhold Steekner

Der Vorstand Bertling Kluge

Landtransport in Dresden

Bankfirmen erfolgen kann

Recker Vo in LeiprigBergiseh Härkische Bank in LIberfeld
Dentsche Bank in BerlinII G Lü der in Dresdeni D J de Reunfville in Frankfart a
Reinhold Steckner in Halle a SDresden den 1 Mai 1903

Ber Vorstand

Allgemeine Versicherungs Geselischaſt für See FlIuss und
Gemäss Beschluss der diesjährigen ordentlichen Generalversammlung vom

1 Mai 1903 ist die Dividende auf Mark 225 per Aktie festgesetzt worden
deren Einziehung gegen den Dividenden Coupon Nr 2 für 1902 bei folgenden

Allgemeine Dentseche Oredit Anstalt und deren Abteilung

Haupt Agentur Halle a S Johs Erbess Magdeburgerstr 34 Tel 986

Was erfordert ein ſchöner Maitag
1belle Piqué Weſte von 50 50 Mk
1 modernen Strohhnt von 50 75 Mk

Krawatte von 75 Pfg bis 3 Mk
350 450 Mt1 eleg Spazierſtock von 75 Pfg bis 3 Mk

In größter Auswahl zu haben bei

Otto Blankengtein
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

1 elegante
buntes Oberhemd

e Leipzigerstr 36
Pschorr Bräu

Sonntag den 10 Mai
Feſtprediger Paſtor Dr

mit zu dieſer Feier freundlich eingeladen
Der Vorſtand der Anuſtglkt

Paſtor Jordan

Jahresſelt der Diakoniſſen Anſtalt
vormittags 10 Uhr in der vor nun zehn Jahren eingeweihten Anſtaltskirche

O Frommel aus Leihg Einſegnung von 13 Di
niſſen durch Paſtor Jordan Alle Freunde des Digkoniſſenhaufes ſind bier

Diako

Schwefelbad angensalzaSaison 1 Mai bis Ende Oktober Neue
Glänzende Erfolge bei schwersten

Fällen von Rheumatismus Gieht Quecksilber Bleivergiftungen Hautkrank
heiten Knochen und Gelonkerkrankungen Lähmungen und Verkrümmungen

Stärkste Quelle Mitteldeutschlands
Verwaltung

Besondere orthopädisehe Behandlung
Vorzüglich geleitetes Kurhaus

mit und ohne Pension zu mässigen Preisen
Besitzer

Verbesserte ERiprichtungen

Gasbeleuchtung Telephon 29
Prospekt kostenfrei durch den

A Häbner Schwefelbad Langensalza

Leistners Waldhaus
Sonnabend den 9 Mai 2 Uhr

I grosses Wald onzertausgeführt vom Philharmoniſchen Orcheſter
unter perfſönlicher Leitung des Herrn Kapellmeiſter Joh Vetter

Entree Konzert inkl Hin und Zurückſahrt 50 Pfg An der Kaſſe 30 Pfg

r

Zimmer

Friedrichroda
Kliwat a Terraiukurort hesuchteste Sommoerfrische i Thür Walde Vetergnengppe

Eisenbahnstationsueh Winterkurort 450 m hoch gelegen
Sehloss Reinhardsbrunn Frequenz 1902 12087 Pers exeol Passanten

Das BRage Komiteeunft und Prospekte Kostenfroi

W
V

Monats
mit größerer Feier des Friedens

1 km Vom ſtattſindet bitten wir unſere Kameraden nebſt Angehör

Dampferlinie Halle Rabeninſel

Sonntag von früh 8 Uhr au ſowie täglich von
mittags 2 2 Uhr an regelmäßige Abfahrten

3 Verband deulſher KriegsVeteranen von 1848 7071
alle a S und Umgegend

Sonnabend den 9 Mai abends 8 Uhr im Vereinslokal
Kurze Gaſſe 1 M Borck

erſammlung

e Direktion Rich HIubert

Julius Heinze

e

Kaffeermühlen
eiſerne mit gutem Werk

Stück 95 Pfg 1,20 1,35 Mark
Kafſfeemühlen

beſte Qualität 2,65 Mark

C F Ritter
Leipzigerſtraße 90
56/0 in Rabattmarken eſah Nen

Iwmperial

Riogoku Pamily
M Kaiſerl japan Hofkünſtlertruppe

S Perſonen S
in ihren ſtaunenerregenden

unerreichten Leiſtungen
als Jongleure Equilibriſten

und Akrobaten
und weitere

I S Glanznummern
S cApollo Thealer

Direktion Gustav Poller
Am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Gaſtſpiel desChemnitz Volkstheater

n Burlesken Enſembles
Dir Fritz WeissbachKürnſtler Perſonal

Jritz Weißbach Rudolf Aurich
Fritz Löſſel Richard Förſter
Margarete Gaſtony PanlaDomp Ebert LämmchenOswin Müller Heinrich Leiſten

Eigene Dekorationen
Stets wechſelnd Spielrepertoir

Außerdem
Hedw Mora Baritonfängerin

Bencedetti u Steward
vpantom gkrobatiſche Szene

COharles Hatthews
ChampionSpringer u g

Der Sprung üb eine Droſchke
Rügammer

Grotesk und TanzHumoriſt
Dröses Velograph

lebende Photographietrt

Cafe Roliand
Täglich Konzert des

italienischen Salon Orchesters

Oapriccio Italiano
Salon Orcheſter J Ranges

Anfang 71/2 Ubr abends

e W WSport Hötel
Im vorderen Reſtaurant event

im Garten täglich
volkötimliches Konzert

der Wiener Schrammeln
Eintritt frei

S

V t Sonnabend 6 VSing Akad Uebung Volksschule
Anmeld b Prof Renbke Bernburgor
strasse 30 V 10 11

Morgen Sonnabend 8 b27 O Feier des Stiftungsfeſtes
W in den Thaliafeſtfälen

Der Vorſtand
Erholungsbedürftig c

nden bei Arzt an der See Oſtſee
nſeh für die Sommermonate rub

geſunden Aufentbalt Gefl Anfr an
Dr Maveo KaKirchdorf Inſel Poel Mecklenburg
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